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Uri, Schwyz, Unter und Obwalden und Zug.
—* — —AXA———

Donnerstag, N. 393. den 26. November 1863.

Druck und Verlag der Mehyer'schen Buchdruckerei in Luzern.
 ———— ——— ——

Abonnementspreis: Halbjahrlich fraulodurch die ganzt Schweiz Fr.5; Einrücknuugsgebühr:FürdiedreispaltigeGarmondzeileoderderen
beiderErpedition des Tagblattes abgeholt Fr. 4 Raum S Ct.; sur Wiederholungen pr. Zeile ñ Ct.

Setauft in Luzern. schlossenen Briefen mit der rsee gegen baare Bezahlung versteigert:
Den 24. November: „Postführungsaugebot“ franko einzu Kommoden, Sekretäre, Schränke, Tische,

Siegftled, ein Knabe des Hrn. Adolf Meler, Ober senden der Kanapees,Sessel, Bettstellen, Nachttischlein,

schrelber. 8 duzgern, den 20. — zBH Uhren, Spiegei, —53 I Roß—— reispostdirektion; haarmatratzen, Flaumdecken, Kissen, Bett
 gee eeree ir diesetde namgůge/eimticher Zischgeug, Frauerteider,

— ——— Mager. alllerlei Küchengeschirr, Besteck, Glasgeschirr
Feilag den 2N Rorember. 77 — — u. . m.

— — Steigerung. Kaufslustige sind freundlichst eingeladen.
 J — — 21. Freitag den 27. November 1863 — AnLuzern, den 21. Nopember 18683.

An ei en. fang Vormittags 9 Uhr —werden auf der Aus Auftrag:3 9 Werchlaube zu Luzern unter stadträtblicher MRietschi, Hypothekarschreiber.

s7u) Ausschreibung. —X Oeffentlicher Vericht
In Folge Resignation des Kaminfeger

—— der Gesellschaft der Ersparnißkassu der Stadt Luzern.
338 ae Die Wwinistration der Ersparnißkassa der Stadt Luzern hat von ihren Kommit
 e ee w eee Ergebnisse der Rechnung vom 1. Zuli 1862 bis 1. Zuli
3. Dezember nachsthin auf der Kanzlei desdn g auf 1. An 1862 Fr.4184,927. 31
Polijeidepartements anzumelden. Der An Zuwachs von 4943 alten und 649 neuen Einlageposten, 
neldung sind die nöthigen Zeugnisse über Zmlereffen inbegrifeen 910,814. 16
deumund und Diensttauglichkeit beizulegen. J — ——

Lujern, d —7 * Wih Per Rückzahlungen an Kapital und Interessen von 2085 Posten,
Die Karzlei des Volizeidepartements. wovon 716 per Saldo .—6, 828.810. 42

5642] Wostführung. Auf 1. Juli 1863 kömmt den 4876 Einlegern zu gut Fr. 4266 931. 03
 ANuft zemit di Verzeig auf 1. Juli 1863:

— —————— —E —— Fr. 1404 obl. 82
ernerpost auf den deiden Slationen Wil- » Hinterlags Kapitalen 2573322. 731
sau resd EttsmyiRuswy und deuswyi. sdgweizerischen Werthschriften. 214. 86
duzern zur Uebernahme auf 1. Janner 1864 enß in Kassua.. 73,830. 67

sgeschrieben. „Mobiliaeeeeee 9 774. —

Diese Transportleistung besteht in der Summa Fr. . Os
Fhrung eines 2 à 3plätzigen Einspanner Die Administration wird sich zur Pflicht machen, das dem Institute stetsfort ge
wagens nebst erforderiichen Beiwagen von sschenkte Zutrauen durch pünktliche Besorgung und größte Verschwiegenheit der ihr an
den beiden Endpunkten und Nuswyl. bdertrauten Geschäfte fernerhin zu rechtfertigen. se.

Für die Station RuswylEuzern ist auf/ Lujzern, den 23. November 1863. Der Vizeprasident:
dem Hinwege eine Fahrzeit von 1 Stunde Frz.Xav. Echwytzer.
10 Minuten und auf dem Herwege 2 Stun Namens der ErsparnißkassaAdministration,

den 10 Minuten eingeräumt. Der Sekretär:
Für die Station EttiswylRustoyl sind Ludw. Rüttimann.

auf dem Hin und auf dem Herwege 1 Std. ö 7TT7T————
25Min. und bei der Uusdehnung dis Wü Stadttheater in Luzern.

lisau (im Winter) 1 Std. 45 Min.für den Foeitag den 27 643
hin wie fur den Herweg bewiligt. reitas Nopember 1868.

Die Pfůchthefte, enthaltend die nahern d. Vorstellung ini Abonnement.

—— —— Pe go Di RK wonne *auf dem Direktionsbüreau, sowie auf den — 134 310 h 1Postbüreaux Ruswyl und —*8 zur be I10 ar 886 U or
liebigen Einsicht aufgelegt. ede
VUebernahmsangebote, welche für jede Sta 40

 Friedrich Schiller's Ingendjahrezgemacht werden können, sind spätestens 7 — etg *—

bis zum 80. dieses Monats in ver Schauspiel in 8 Alten von Heinrich Laube.
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